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Pressemitteilung 

Stade, 02.10.2023 

 

Medizinische Fachschulen der Elbe Kliniken Stade-Buxtehude werden von Niedersächsi-

schem Kultusministerium ausgezeichnet. Pflegeausbildung erhält Prädikat „Besonders ver-

lässliche Ausbildung 2023“  

Die Medizinischen Fachschulen der Elbe Kliniken Stade-Buxtehude wurden vom Niedersächsi-

schen Kultusministerium ausgezeichnet. Die Pflegeausbildung erhielt das Prädikat „Besonders 

verlässliche Ausbildung 2023“. Das Ministerium betont im Rahmen der Auszeichnung vor allem 

die Beständigkeit der Ausbildung, auch unter schwierigen Bedingungen: „Sie sind ein beson-

ders gutes Beispiel für Qualität und Kontinuität in der Ausbildung. Auch in der schwierigen Zeit 

der Pandemie haben Sie daran festgehalten, ebenso jetzt im Krieg in der Ukraine und der dar-

aus folgenden Energiesituation. Sie unterstützen Ihre Auszubildenden nach Kräften, fachlich 

und auch menschlich.“ 

Neben der fachlich fundierten schulischen Ausbildung tragen auch Praxisprojekte wie z.B. 

„Schüler leiten eine Station“ sowie Auslandseinsätze über das ERASMUS+ Programm zur Quali-

tät der schulischen Ausbildung bei und werden durch die jüngste Auszeichnung gewürdigt. Un-

terricht an außerschulischen Lernorten in Form von Exkursionen, Besuche von Fachmessen, Se-

minaren und Fachtagungen sind fester Bestandteil der Ausbildung und ermöglichen schon früh 

einen Blick über den Tellerrand und schärfen das Bewusstsein für lebenslanges Lernen. Auszu-

bildende an der Pflegeschule werden von Beginn an sowohl theoretisch als auch praktisch an-

geleitet und ausgebildet: Hauptamtliche Praxisanleiter:innen begleiten die Auszubildenden auf 

Station und betreuen sie bei den ersten Schritten im Klinikbetrieb.  

Die Medizinischen Fachschulen der Elbe Kliniken wurden von der „Ausbildungsallianz Nieder-

sachsen“ für die Auszeichnung vorgeschlagen. Die „Ausbildungsallianz Niedersachsen“, ein Zu-

sammenschluss von 20 Verbänden, vertritt rund 1.900 ausbildende Einrichtungen in der ambu-

lanten und stationären Altenpflege sowie dem Krankenhaussektor. Insgesamt sieben Ausbil-

dungsbetriebe waren in der engeren Auswahl für die Jury. Die Auszeichnung in der Kategorie 

„Pflege“ erhielten die Medizinischen Fachschulen der Elbe Kliniken neben zwei weiteren Kran-

kenhäusern.  
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„Mein Team und ich freuen uns sehr über diese Auszeichnung und die damit verbundene 

Wertschätzung unserer Arbeit,“ so Michael Träger, Abteilungsleiter der Medizinischen Fach-

schulen. „Wir fühlen uns den Auszubildenden gegenüber verpflichtet und zeigen dies beispiels-

weise in der Pflege durch die hohe Wahrscheinlichkeit einer Weiterbeschäftigung und vielfäl-

tige Entwicklungsmöglichkeiten nach der Ausbildung.“ Dass dies gelebte Realität ist, zeigt sich 

auch daran, dass zahlreiche Lehrerinnen und Lehrer ehemalige Auszubildende sind. Unter-

stützt durch das Unternehmen qualifizieren sich diese entsprechend ihrer Berufserfahrung in 

einem anschließenden oder begleitenden Studium für die pädagogische Arbeit und geben ihr 

Wissen an nachfolgende Jahrgänge weiter. 

„Es handelt sich um eine anspruchsvolle Ausbildung, sowohl physisch als auch psychisch,“ sagt 

Michael Träger. „Unsere Lehrerinnen und Lehrer setzen sich auch in diesem Zusammenhang 

sehr für die Auszubildenden ein und helfen mit individuellen Coaching-Angeboten, diese zu be-

wältigen. Sie wissen schließlich selbst ganz genau, wie anspruchsvoll der Alltag in der Pflege 

ist“.  

Weitere Informationen rund um die Ausbildung an den Medizinischen Fachschulen der Elbe 

Kliniken Stade-Buxtehude: www.elbekliniken.de/ausbildung  

 



 

 3 

Die Schulleitungen der Medizinischen Fachschulen um Abteilungsleiter Michael Träger 

(Mitte): (v.l.) Max Kleimenhagen, Britta Schumacher-Albaum, Sinikka Schröder und 

Wilfried Mucks. Foto: Daniel Hajduk / Elbe Kliniken 
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